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Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Maga Jarmer, Freundinnen und Freunde haben 

am 6. Juni 2014 unter der Nr. 1689/J an mich eine schriftliche parlamentarische An-

frage betreffend Erfüllung der Beschäftigungspflicht gemäß Behinderteneinstellungs-

gesetz in den Ministerien 2013 gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Inwieweit wurde im Jahr 2013 (Stichtag 31.12.2013) die Erfüllung der Beschäf-
tigungspflicht gemäß Behinderteneinstellungsgesetz in den einzelnen Ressorts 
erfüllt (bitte um Aufstellung Personalstand insgesamt abzüglich beschäftigte 
begünstigte Behinderte = Pflichtzahl, abzüglich beschäftigte begünstigte 
Behinderte und doppelt anrechenbare begünstigte Behinderte = Erfüllung)? 

 

Die in der untenstehenden Tabelle (Stichtag 31.12.2013) bei den einzelnen Ressorts 

angeführte Pflichtzahl ist als fiktiv anzusehen, da für die Berechnung der Einstel-

lungsverpflichtung gemäß Behinderteneinstellungsgesetz der Bund als Dienstgeber 

gesamt gesehen wird und die relevante Pflichtzahl von der Gesamtzahl der behinder-

tenrelevanten Personen (und nicht je Ressort) berechnet wird. 

 

Ich kann daher auch darauf hinweisen, dass der Bund seiner 

Einstellungsverpflichtung gemäß Behinderteneinstellungsgesetz seit 2007 

nachkommt. 
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Die in der Tabelle angeführten Zahlen stellen eine Stichtagsauswertung dar, wäh-

rend vom Bundessozialamt für die Ermittlung der Ausgleichstaxe sämtliche im be-

treffenden Kalenderjahr erfassten Bediensteten mit Behinderung laufend berück-

sichtigt werden können. Dem Bundessozialamt stehen dafür die Daten aller dem 

Personenkreis der begünstigten Behinderten zugehörigen Personen zur Verfügung, 

während der Bund als Dienstgeber für seine Auswertungen auf die Meldungen der in 

seinem Bereich beschäftigten Bediensteten mit Behinderung „angewiesen“ ist. Ein 

direkter Zugriff auf die Daten des Bundessozialamtes ist aus datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht möglich. Da aufgrund der abweichenden Datenlage angenommen 

werden muss, dass die Meldungen der Bediensteten nicht vollständig erfolgen und 

die diesbezüglichen Daten laufend gepflegt und aktualisiert werden, stellt die unten-

stehende Tabelle lediglich eine Momentaufnahme zum angeführten Stichtag dar. 

 

Erfüllung der Einstellungspflicht gemäß Behinderteneinstellungsgesetz
31.12.2013

Quelle: Managementinformationssystem des Bundes (MIS), Stand 10.1.2014 

Ressort 

Anzahl 
behinderten- 

relevante 
Personen 

Anzahl 
Behinderte

Fiktive 
Pflichtzahl

Doppelt 
anrechenbare

Behinderte 

Anrechen- 
barkeit 

Behinderte 

Erfüllung der 
fiktiven 

Einstellungspflicht 

Summe 
Oberste Organe 1.219 30 44 13 43 -1
BKA 1.173 66 44 19 85 +41
Inneres 33.048 618 1.297 225 843 -454
Äußeres 1.235 31 48 13 44 -4
Justiz 12.137 329 472 112 441 -31
Mil. Ang.u.Sport 22.135 836 851 309 1.145 +294
Finanzen 12.248 913 453 351 1.264 +811
Arbeit, 
Soz.u.Kons.Sch. 2.595 425 86 179 604 +518
Gesundheit 569 38 21 15 53 +32
Unterr.,Kunst 
 u. Kult. 54.349 524 2.153 182 706 -1.447
Wiss. u. Forsch. 6.040 122 236 65 187 -49
Wirtschaft 2.571 127 97 50 177 +80
VIT 965 30 37 19 49 +12
LFUW 3.188 119 122 30 149 +27

153.472 4.208 5.970 1.582 5.790 -180
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Zu Frage 2: 

 Um wieviel Prozent konnte die Zahl der begünstigten Behinderten in den einzel-
nen Ressorts im Jahr 2013 (Stichtag 31.12.2013) gegenüber dem Vorjahr erhöht 
werden? 

 

Gegenüberstellung Anzahl Behinderte
31.12.2012 - 31.12.2013 

31.12.2012
(MIS, 

11.1.2013) 

31.12.2013
(MIS, 

10.1.2014) 

absolut 
+/- 

relativ % 

Ressort Anzahl Behinderte Veränderung 
Summe 
Oberste Organe 34 30 -4 -11,76%
BKA 62 66 +4 +6,45%
Inneres 615 618 +3 +0,49%
Äußeres 34 31 -3 -8,82%
Justiz 324 329 +5 +1,54%
Mil.Ang.u.Sport 849 836 -13 -1,53%
Finanzen 931 913 -18 -1,93%
Arbeit, Soz.u.Kons.Sch. 426 425 -1 -0,23%
Gesundheit 43 38 -5 -11,63%
Unterr.,Kunst u. Kult. 542 524 -18 -3,32%
Wiss.u.Forsch. 122 122 0 0,00%
Wirtschaft 130 127 -3 -2,31%
VIT 34 30 -4 -11,76%
LFUW 124 119 -5 -4,03%

4.270 4.208 -62 -1,45%
 

 

Zu Frage 3: 

 Um wieviel Prozent konnte die Zahl der begünstigten Behinderten mit einer Min-
derung der Erwerbsfähigkeit von 70 % in den einzelnen Ressorts im Jahr 2013 
(Stichtag 31.12.2013) gegenüber dem Vorjahr erhöht werden? 

 
Gegenüberstellung

Behinderte mit einem Grad der Behinderung von 70 % und mehr 
31.12.2012 - 31.12.2013 

31.12.2012
(MIS, 

11.1.2013) 
31.12.2013 

(MIS, 10.1.2014)

absolut 
+/- 

relativ % 

Ressort Veränderung 
Summe 
Oberste Organe 11 8 -3 -27,27%
BKA 27 28 +1 +3,70%
Inneres 113 112 -1 -0,88%
Äußeres 17 16 -1 -5,88%
Justiz 110 110 0 0,00%

3 von 51600/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



Mil.Ang.u.Sport 246 243 -3 -1,22%
Finanzen 273 267 -6 -2,20%
Arbeit, Soz.u.Kons.Sch. 155 154 -1 -0,65%
Gesundheit 21 18 -3 -14,29%
Unterr.,Kunst 
 u. Kult. 208 212 +4 +1,92%
Wiss.u.Forsch. 36 39 +3 +8,33%
Wirtschaft 37 38 +1 +2,70%
VIT 10 10 0 0,00%
LFUW 42 43 +1 +2,38%

  1.306 1.298 -8 -0,61%
 

 

Zu Frage 4: 

 Wie viele der im Jahr 2013 (Stichtag 31.12.2013) in den einzelnen Ressorts be-
schäftigten begünstigten Behinderten waren Frauen? 

 
Behinderte nach Geschlecht 

31.12.2013 
Quelle: Managementinformationssystem des Bundes (MIS), Stand 10.1.2014 

Ressort männlich weiblich gesamt 
Summe 
Oberste Organe 17 13 30 
BKA 33 33 66 
Inneres 479 139 618 
Äußeres 19 12 31 
Justiz 174 155 329 
Mil. Ang.u.Sport 621 215 836 
Finanzen 503 410 913 
Arbeit, Soz.u.Kons.Sch. 206 219 425 
Gesundheit 23 15 38 
Unterr., Kunst u. Kultur 230 294 524 
Wiss. u. Forsch. 56 66 122 
Wirtschaft 82 45 127 
VIT 20 10 30 
LFUW 68 51 119 

  2.531 1.677 4.208 
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Zu Frage 5: 

 Wie viele der im Jahr 2013 (Stichtag 31.12.2013) in den einzelnen Ressorts be-
schäftigten begünstigten Behinderten waren in einer Leitungsfunktion beschäftigt 
und wie viele davon waren Frauen? 

 

Diese Frage kann ich nicht beantworten, da diese Daten nicht zentral erfasst werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. OSTERMAYER 
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